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Wer ist der Grösste? 
Gottesdienst-Serie «(M)achtsam» 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Unter den Jüngern kam es zu einem Streit darüber, 
wer von ihnen wohl der Grösste sei. 

Da sagte ihnen Jesus: «In dieser Welt unterdrücken die Herrscher 
ihre Völker, und rücksichtslose Machthaber lassen sich als 

Wohltäter feiern. 
Unter euch aber soll der Grösste den niedrigsten Platz einnehmen 

und der Leiter soll wie ein Diener sein.» 

Lukas 22,26 
 

Markus 10,42-45  
Matthäus 23,11-12  

Johannes 3,30 
Johannes 13,3-15 

Römer 1,1 
 



 

Thema 
Wer ist die Grösste, der Grösste? 
Die Menschen messen sich seit jeher miteinander. Sei es sportlich bei olympischen 
Spielen (erste Austragung schon 776 v. Chr.), mit monumentalen Bauwerken und 
technischen Errungenschaften, mit Klickzahlen und Followern oder – im 
schlechtesten Fall – mit Kriegen. 
Einfluss und Macht hat eine positive Seite, welche aber leider immer wieder ins 
Negative verkehrt wird. Die Liste ist lang mit Menschen, die ihre Macht 
missbraucht haben – sowohl in der Welt, wie innerhalb von Kirchen. 
In der Bibel beginnt das Thema «Wer ist der Grösste?» eigentlich schon mit Kain 
und Abel mit dem Vergleichen der Opfer. Es folgen der Turmbau zu Babel und 
Könige in Israel und Babylon. Auch die Jünger hatten deswegen einen Konflikt: 

Unter den Jüngern kam es zu einem Streit darüber, 
wer von ihnen wohl der Grösste sei. Lukas 22,24 

Jesus stellt die Pyramide auf den Kopf.  

Da sagte ihnen Jesus: «In dieser Welt unterdrücken die Herrscher ihre Völker, und 
rücksichtslose Machthaber lassen sich als Wohltäter feiern. 
Unter euch aber soll der Grösste den niedrigsten Platz einnehmen und der Leiter 
soll wie ein Diener sein.» Lukas 22,25-26 

In der Familie, im Beruf, im Verein und in der Kirche sollen wir Diener Gottes und 
der Menschen sein. Das heisst nicht, dass Leitende immer kuschen müssen. 
Es geht um die Haltung: Für wen arbeite ich? Wem diene ich? Wen bete ich an? 
Stolpersteine in der Leiterschaft können unter anderem sein: 
- «Ich muss mein Level halten.»  
- «Ich vergleiche mich: Wer ist der Grösste?»  
- «Ich gönne mir etwas zusätzlich aufgrund der harten Arbeit.» 

In Sprüche 4,23 steht: 
Vor allem aber behüte dein Herz, denn dein Herz beeinflusst dein ganzes Leben. 

Hilfreiche Prinzipien: 

- Geben, nicht nehmen. (Markus 10,44-45) 
- Diener, nicht Meister. (Römer 1,1; Matthäus 23,7) 
- Letzter, nicht Erster. (Lukas 22,26) 
- Demütig, nicht der Grösste. (Johannes 13,3-5) 
- Jesus muss zunehmen, ich abnehmen. (Johannes 3,30) 
- Vertrauensvoll wie ein Kind werden, nicht überheblich sein und sich nicht auf 

seine eigene Stärke und seinen Erfolg verlassen. (Matthäus 18,1-5) 
 



 

Notizen zum Gottesdienst: 
 
 

 
 

 
 

 
Vom Thema zu dir 
 Hattest du gute LehrerInnen? Einen guten Lehrmeister? Gute Vorgesetzte?  

Was machen gute und schlechte Erziehungs- und Führungspersonen aus? 

 Hast du selber Machtmissbrauch erlebt? Sei achtsam, was, wie viel und über 
wen du in einer Gruppe erzählen willst. 

 Die Forderung von Jesus ist radikal: Er dreht die Pyramide um. Ein Chef soll ein 
Diener sein. Und wer Einfluss hat, soll diesen zum Wohl anderer einsetzen. Wie 
passt das zu Leiterschaft und Entscheidungen? 

 Welche Stolpersteine gibt es in der Leiterschaft? Das betrifft Führungs-
personen, Lehrpersonen, Pastoren, Leiterinnen wie auch Eltern. 

 Welche Prinzipien und welche Massnahmen können helfen, damit wir präventiv 
gegen Machtmissbrauch vorgehen können? 

 Wo hast du schon gute und positive Leiterschaft und Führungspersonen erlebt? 

 

Gebetsfokus 

 Danke Jesus, dass er als Diener auf diese Erde gekommen ist und sich als 
Lösegeld für unsere Schuld hingegeben hat. 

 Für welche Leiterin oder Leiter, welche Vorgesetzte oder Vorgesetzten 
möchtest du im Gebet einstehen? 

 Bitte den Heiligen Geist um Weisheit und Liebe für dein Team, deine Familie. 

 Segne deine Familie, Arbeitskollegen, Kirche, Nachbarn, … 

 

Tiefer graben 
 Lies im Johannes-Evangelium die Kapitel 13 bis 18. 

 Was möchtest du in deiner Familie, im Beruf, im Verein oder in der Kirche in 
deiner Leiterschaft/Führung/Erziehung verändern? 

 Trägst du noch eine negative Erfahrung von Machtmissbrauch mit dir herum? 
Das Seelsorgeteam möchte dich begleiten. www.sunntig.ch/angebot/seelsorge 


